
sphäre zu erkunden. Das Nach-
mittagsprogramm beginnt mit
einer Runde Hockergymnastik
des Fredenbergforums. Ab 13
Uhr sorgt die Band „New Soul
Generation“ für Musik. Um
13.50 Uhr lädt das Seniorenbüro
zu einer Bingo-Runde mit at-
traktiven Preisen ein. Den Ab-
schluss des Tages bildet um 14.15
Uhr ein Auftritt des Niedersäch-
sischen Polizeiorchesters. Der
Eintritt ist frei.

Das Seniorenbüro und die Se-
niorentreffs bleiben am Veran-
staltungstag geschlossen. Der
Parkplatz vor dem Rathaus ist
wegen des Aufbaus ab Mittwoch
gesperrt. Weitere Informationen
gibt es beim Seniorenbüro unter
Telefon (05341) 839-3780 oder
-4434 oder -3257 oder per E-
Mail an spn@stadt.salzgitter.de.
Das ausführliche Programm ist
auf der Internetseite der Stadt im
Online-Veranstaltungskalender
abrufbar unter www.salzgit-
ter.de/veranstaltungskalender/
seniorentag.php.

benstedt sorgt ab 11 Uhr für
Stimmung und lädt zum Mitsin-
gen ein. Den musikalischen Ab-
schluss des Vormittags gestaltet
ab 11.30 Uhr die Band „Die

Schnulzenreiter“. Ab 12.15 Uhr
folgt eine „stille halbe Stunde“,
die Besucherinnen und Besu-
chern ermöglicht, das Veranstal-
tungsgelände in ruhiger Atmo-

Wissenwertes rund um Themen des Alltags: Viele Institutionen
präsentieren sich beim Seniorentag vor dem Rathaus in Lebens-
tedt. FOTO: SZ-PA/RK

UN-Frauenrechtskonvention
werden hier mit dem Angebot
der Bildungshelden in den kos-
tenfrei von der TAG Wohnen zur
Verfügung gestellten Räumlich-
keiten abgedeckt: Bildung, Teil-
habe, die Entwicklung von
Potentialen, sich einbringen zu
können in die Gesellschaft und
dabei auf diesem wichtigen Weg
Unterstützung zu bekommen.“

Migrationsberaterin und Pro-
jektmanagerin Gönül Kerkin
führt bei ihrer täglichen Arbeit
zahlreiche Gespräche mit Frau-
en. „Dabei wird immer wieder
deutlich, wie wichtig Orte des
Austauschs, der Begegnung und
des gegenseitigen Vertrauens
sind. Durch unsere speziell auf
die Zielgruppe zugeschnittenen
Angebote und Programme
möchten wir Frauen stärken, sie
auf ihrem Weg begleiten und ih-
nen die Möglichkeit geben, ihre
Potenziale zu entfalten.“

Für Claudius Oleszak, Leiter
Immobilienmanagement der
TAG Wohnen, ist Livia „ein star-
kes Beispiel dafür, wie soziale In-
frastruktur, Bildung und Ge-
meinschaft zusammenwirken
können, um Lebensqualität
nachhaltig zu verbessern“. Er be-
tont das Ziel, die Gemeinschaft
in den Quartieren zu stärken.
„Gute Bildung schafft starke
Frauen. Starke Frauen sind gute
Mütter, gut für das Zusammen-
leben in unseren Wohnquartie-
ren und somit gut für das soziale
Klima in unseren Siedlungen.“

vorhaben, niedrigschwellige
Sprachkurse, Koch- und Begeg-
nungsformate sowie konkrete
Maßnahmen, um den Zugang
zum Arbeitsmarkt zu verbes-
sern.

Der Name Livia ist Symbol.
Samit Roshandel verweist auf
Königin Livia Drusilla, die von
58 vor bis 29 nach Christi lebte
und mächtige Ehefrau des Kai-

sers Augustus war. „Sie prägte
seinerzeit maßgeblich Roms
Politik über ein halbes Jahrhun-
dert und galt als politische Meis-
terstrategin. Man sprach im al-
ten Rom deshalb auch von LI-
VIA als Schattenherrscherin.“

Salzgitters Gleichstellungsbe-
auftragte Simone Semmler be-
tont: „Der Treff ist ein Geschenk
für Frauen. Fast alle Aspekte der

Der Frauentreff „Livia“ ist eröffnet: TAG-Wohnen-Immobilienleiter
Claudius Oleszak, Bürgermeister Stefan Klein, Gleichstellungsbe-
auftragte Simone Semmler und Projektmanagerin Gönül Keskin
haben das Band durchschnitten. FOTO: TAG WOHNEN

Eine Oase für die Integration
TAG Wohnen und die Bildungshelden starten den Frauentreff „Livia“ in Lebenstedt

Salzgitter. Am Neuen Mühlen
Weg 9 in Lebenstedt, in den Räu-
men der TAG Wohnen, hat die
Bildungshelden gGmbH mit
Unterstützung der Stadt ein neu-
es Angebot zur Integration von
Frauen im Quartier eröffnet. Mit
„Livia“ entsteht in Salzgitter ein
innovativer und geschützter
Treffpunkt, an dem Frauen sich
begegnen, austauschen und ge-
meinsam Perspektiven für ihre
persönliche Zukunft entwickeln
können.

Das gemeinsame Vorhaben
der Bildungshelden gGmbH und
der TAG Wohnen wird in enger
Zusammenarbeit mit weiteren
Partnern aus den Bereichen Ge-
sundheit, Wirtschaft und Wis-
senschaft umgesetzt. Aus der en-
ge Verzahnung von Praxis, Bera-
tung und gemeinschaftlichem
Einsatz soll ein wirkungsvolles
Modellprojekt wachsen, das
neue Impulse für die lokale Frau-
enarbeit und Quartiersentwick-
lung setzt.

Dabei gibt es einen partizipati-
ven Ansatz. „Die Inhalte und
Angebote werden aktiv von
Frauen für Frauen gestaltet. Da-
durch entsteht ein bedarfsorien-
tiertes Programm, das gezielt auf
die Lebensrealitäten der Teil-
nehmerinnen eingeht“, so der
ehrenamtliche Geschäftsführer
Samir Roshandel. Zu den zentra-
len Bausteinen gehören Angebo-
te zum Empowerment – der
Selbstermächtigung. Es geht um
Unterstützung bei Gründungs-

Informationen und viel Musik
Die Stadt richtet am 25. Juni den Seniorentag vor dem Rathaus aus

Salzgitter. Unter dem Motto
„Miteinander – sicher und
selbstbestimmt“ richtet die Stadt
am Donnerstag, 25. Juni, von 10
bis 15 Uhr den 38. Seniorentag
auf dem Rathausvorplatz in Le-
benstedt aus. Das Seniorenbüro
sowie dem Seniorenbeirat kün-
digen „ein vielseitiges Pro-
gramm für ältere Bürgerinnen
und Bürger sowie Interessierte
aller Generationen“ an.

Zahlreiche Organisationen,
Vereine, Unternehmen und
städtische Einrichtungen prä-
sentieren sich und geben Einbli-
cke in ihre Angebote und
Dienstleistungen. Die Gäste er-
halten Informationen rund um
Themen des Alltags, der Ge-
sundheit und der gesellschaftli-
chen Teilhabe.

Auch das Bühnenprogramm
bietet abwechslungsreiche
Unterhaltung: Nach der offiziel-
len Eröffnung gibt es gegen 10.20
Uhr ein Mitmachangebot der
Tanzschule Kwiatkowski. Der
Singkreis des Seniorentreffs Le-

Vortrag über
Kriegsgefangene
Salzgitter. Der deutsche Über-
fall auf die Sowjetunion jährt
sich am 22. Juni zum 85. Mal.
Aus diesem Anlass richtet der
Arbeitskreis Stadtgeschichte am
Montag, 22. Juni, von 17 bis 18
Uhr in der Gedenkstätte KZ
Drütte den Blick auf das Schick-
sal der sowjetischen Kriegsge-
fangenen in Salzgitter. Das
Oberkommando der Wehr-
macht betrachtete diese selbst
nach ihrer Gefangennahme als
potenzielle Gefahr. Auch des-
halb wurden die inhaftierten
Sowjetsoldaten systematisch
unterversorgt und starben ins-
besondere in den ersten Mona-
ten in großer Zahl. Doch wie
stellte sich die Situation in Salz-
gitter dar? In welchen Lagern
wurden die Gefangenen festge-
halten und welche Einzelschick-
sale lassen sich heute noch nach-
vollziehen? Der Zugang erfolgt
durch das Tor 1 der Salzgitter AG
in Watenstedt. Anmeldungen
per E-Mail an
vhs@stadt.salzgitterde.

Sommerkonzert
in der

Stiftskirche
Salzgitter. Die Chorgemein-
schaft MGV 1868 Salzgitter Thie-
de lädt für Samstag, 27. Juni, um
16.30 Uhr zum diesjährigen Som-
merkonzert in die Stiftskirche Ste-
terburg ein. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind willkommen. Ge-
meinsam mit der Band Mirajo
(mit Solistin Irina Höhn) sowie
der Chorgemeinschaft Flöthe prä-
sentiert der Verein ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Chor-
musik, Pop-Arrangements und
bekannten Melodien. „Das Kon-
zert verspricht einen stimmungs-
vollen musikalischen Nachmittag
für Besucherinnen und Besucher
aller Altersgruppen“, heißt es in
der Ankündigung.

Konzert und
Andacht in

St. Mariae Jakobi
Salzgitter. Propsteikantorin
Pia-Cécile Kühne lädt ein zu
zwei Konzertandachten in der
St.-Mariae-Jakobi-Kirche in
Salzgitter-Bad ein. Am Freitag,
26. Juni, um 18 Uhr lautet das
Motto „Singe – Lebe – Lache“.
Die Kantorei an St. Mariae Jakobi
kündigt „ein musikalisches Fest
für die Sinne“ an. Einen Abend
später, am 27. Juni, ist der Props-
teiposaunenchor Salzgitter-Bad
gemeinsam mit der Tanzschule
Kwiatkowski zu Gast. Um 18 Uhr
heißt es „Lebensfreude mit
Rhythmus – Bläserklänge voller
Energie“. Der Eintritt zu beiden
Veranstaltungen ist frei.
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